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nuPLexJaueeseRe:s fees
Welcher Problemliebhae
ber besucht nicht gerne
Gaíeeas Sehloßpark, um
áurch die Roseneflecken
ron der Orangerie mit
ihren vielvariantigen
Tsskeüewäoheen zum Suk«
kulentenhaus zu schlaue
dern und dort die le«
henden Wenigfßteine zr
bestaunen oàer den e1e~
ganten.Haehtreitern auf

;e_s„.f1„eeer-ee„ e<â1›Leh=e››†ıberger«?feršeEfiñ*f “ufiš

Überall in der soft wızi neu geoaobt, gn
wendet und umgeetaltet„ Diesem neuen Trenè
können sich auch "harmonie" und ihr 3eraus~
geber nicht verschließen ~ zumal sich neue
Möglichkeiten ergeben habenfi Da mir große
Worte nicht liegen und es für eine I~§eu.;_ıah.rs--
aneprache ohnehin etwas spät ist, möchte
ich das neue “harmoníe"~Koneept in wenigen
Sätzen knapp umreißen.
Die Erscheinungsweise von "harmonie" wire
sich wie folgt ändern: jährlich 4 ausgaben
in regelmäßigen Abetänden mit einem äiwf
destumfang von 4zB==32 Seiten ~ Sonderhefte
sind nicht ausgesehloeeene  Um ”hermouio"
auf eine geordnete finanzielle Grundlage zu
stâllen, wirà ein aboePreis ven 5,00 (DEM
er oben„
Heben den Thematurnieren wird ee 1990 erst~
šâšiå Inforgšlturšiere gâzeu íhšêàıhšßån;

' c euschac ~ reieric er ein ,wer en
eingeladena Eínlaáeno möchte ich auch zur
Teilnahme an diesen Turnierezo Be der Raum
begrenzt ist* werde ich in diesem Punkt die
Pressefreiheit einschränken und als Verzen-
sor in Erscheinung tretent Aeaoueten wird
wieder viel Platz für Artikr„ sein ~ vor«
nehmlích, aber nicht auser ließlich mit
hílfsmattigem und märohenhaí :u Einschlag.

_ er -I' _-Torsten μınß
' 1 ' h_":L`r _ ' I- -- ---§„.ıa.- _„*- -'-¬'- _ .___ --- - _ ..„___,_-3.....-_-å______ __ _ __ _ __ _;r__
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euohtigen S1ere~RösseLu im benachbarten' Eärohenzco zneujubeln? aber
tleider finden nur wenige von fihneu den Weg iıı den Laturbelaesonen
Teil rund um das vom alrumgewanáelten Frosch bewohnte feen»Türmehen,

Duplex des Jahres %988 (get. 1°-2. Platz)

Harry Fougiaxís
Thema Danicum 1988

1° ehrende Erwähnung
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two die zierliehen Duplexemeuerblümchen ihre Schönheit entfarten.Deshalb *werden a11~
jäñrlich von einer
Jury die besten Dup~
lexe ermittelt und im
"hermonie"schem Rah~
man einer SonQeraus~

Springaren 1988 stellung der Öffent~
 lichkeit vorgestellt.

Alle Dup1ex~Liebhaber
sind aufgerufen, die
Juroren auf besonders
sehöne Duplexeßlumen
hinzuweisen.

Jury 1988: ßrich Bar-
tel , Hi1.mar Ebert ,
Klaus Funk, Hana Gru-

1ı

Jan Knöppel
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. duplex

ber, Torsten Linß und
Haufreà Rittirech.
Eigene aufgaben wer«
den von deu Juroren
nicht gewertete

_.l-μ __ __. _ .nig-¬_

- *kl

-.Fi-.___

_ _ 4
I

._____f



gpıl- _.- μ„- μ.-In - 1- „_ „flfıl . vip- ı¬¬' gi .1 lv* *_ I" ' _- H. :gi ri'L .§..±<1.s-.“ı±fi%if§ı"U.. §32 ** ±ı...f±."` E» šå 3 Ã I1 @. «aß à:i2š.ıšë&..ë.š Ii :iQ -H =.:: ~
625 ıl'i*!'3!*.fi'J!'¦lfıI¦`„å'.ı.'íi'¦G.-„ `-'}1"'„._¬',.,.."¦_';".'F`μ.›¬åI.l'i¦I-2--Uııållàflı-I'='.~D .Z HL ıf'*' " Edi-tfißßkí .lfl-W.fLi¬ il-›-'SLI !l.iıı¬Fi"ı'K.`l~'-"E'ılhlf_#Ifıf*±l2~. I3. 1'; fi 1Wl.'ı".'¦'1.* 2."-'* .'.ifI'iM`¦ı'fl"'.ıF'i`.l»-'›lH\ l'=`. 'ır'=I Ãf-f{`.'¶"¶¦'ı-fiflifieäiflä-*"..H¶ ."¦¦'T a f¦Tı¦J`ı'›'.'-4-5.'-`-'-'i¦`ı' Ü$flå'¦.l2-..."3'3'1 "'-E.¦›'i¦'.¦  lífifllh›W±-RfiPH«fi¶å¶äfi?ı¬fi.~?„*%*μ 1'!-H-'«'ılılí'!`«'ı”'¦l.'-"iI~\.'$iı¦$ lıifll fi'.Ffifi'¦l'!"ı¦."T.H'f".ıBI1¬'“".?-I-,“¦í;*›2.".".'. Z '.'.-'.'l'...'.'¦.' fíi

Frank ühriaäiaana Teratan Línß Janus Csak
Bul„ Prublemistio *88 Ernblaamblafi 1983
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äyklísche Verschiebung der vier Einzelzüge
(1.Tf1 Lf1= 2.03 c4á 1.Lf1 a3 2.a4 ¶f1=á)
7. Platz; Hans Klug, Schach 1938
Variantenreiche, analytische Studie J
(1.64 d4 2.Kb3 Kgâ 3.Kc4 Kf7 4.Kd5 Lfö 5.305 Ldš UQKQT EG? ?„Kc? LC5
8°Lb2 Kgô 9›Lc† Kfš 10„Lä2 Kgå 1¶.Kc6 Kfå 12„Lh6 K56 TEÜLCT äfô 14„
Ld2 Hgô 15„La5 und Q gewiflnt; 1.* e4 2.Ka2 Lai: 3.Ka1: Hg? 4.Ka2 Kf?
S„Ka3 Ka? 6.Kaå Kfš ?@Kbá Kfä 8°Kb3 K36 9.äc3 K65 1Ü.äb3 åå íifiäbš
Küâ 12.eä= Kdás unå S gewinnt ~ Lösung gekürzt)

KONSEKUTIVE ENTFESSELUEG IE HILFSflATTäWEIZÜGER

Ziel dieses Artikels ist eins umfassende Darstellung uad Systomaâ1~
aíarung dessen, was in áar Vergangenheit in; dieser Thematik kompow
niert wude.
Gleich an díeaer Stelle möchte ich Dr. John Niemann meinen hßrzlichn
Dank ausaprechen„ ohne áeßaan Suarbeifi dieser Artikel nicht austanäe~
gekommen wäreo Seine Syaàamatik bildet auch das Grundgerüst für àen
Artikelo Keine eigene auf àer Unterachaiàung zwisehen in» uná direk»
üen Entfeßlungeníbaaieremåe Einteilung erfaßt im Gegensatz zu àer Drß
Híamanns nicht das Wesen áer Eechaníamen, erlaubt aber ergänßanå an«
gewandt in einigen Fällen eine stärkere Differenzierung. Hiaht mëgfi
lich war es, alle 4? mir vorliegandßn Zphasigen Darstallungen hier
wiederzugeben„ Die nätige Auswahl habe ich meinem Gaachmack überlasfl
sen mit àer eimschränkenåen Bedingung, daß die Systamatik vallfltändig
baäegt wird B

fi§}„H;gmafin„gfiäfifiäahfiiåei.nanhfiànflëhl dar gafafisaläea n±nnåwa„„§å¶a„-„ 4
figuren sflwie der zugehörigen. Føßlungnlinien. In einigen Fällen ist
es außerdem erfurderlich, die fiaihanfcılge dar Enüfeßlııngen in :inn
beiden Phasen zu berücks1chtigen„ Dazu mßhr an den betrßffeßàen Stelw
lenß  
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M mit durchgängig indirekten Entføßlungen (III)
I (die zeeitgenannte mit der Beeınde.. eit, daß

e sel von direkten Entfeßlungon in einer Phaıe

ee?-«beef íeeeeefi. †e}~2-neıfeeiéß--%~ 15 «±"'
M gleiche ai' oder 2) Jede du' 2 Ehøııfign- t l

ren *mal abziehen.. Bialem sinn nur Aufgabın .E A
M bekann%„ in denen dabei die wThemaf1guren al- hß2 2.1;1.1

M epıeı (via.) mie (111).-;. sua: (vin) mit ai:-ea-›

I iv) Fre Salneer (vi) Ivo Tominiô
e The ?:ı:*ob1emíe% 1975 2. Preis HAT 1979

M "nnrmonie" nr. 27 I 31. Januar 1990 - 4 -

iıihemıfigım
e Hiorzuufbt ee nur eine B››1ıp1ı1ıı.ı.Efıba (1) -› dio wihmıtigıır befin-
e dit aim in Löeungaverlauf auf 3 niın, bei S eine 'rhenafigur auf

e ner n e.
 §3 2 wrnemafıguren
I Be,- 2 flhemafigwen auf 2 Linien und 'E aføhanatigur auf einer Linie

wir können zwei Typen unterecheiden:=. in don beiden Phasen werden die
vffhemafiguren in 1) der gleiehen oder 2) unterschiedlicher Reihen-›
folge entfasaelt. Zum ti`*yp Ba1 eine Aufμbe (ii) mit ausschließlich
indírelcten Entfeßlungen (III) ~›- zum '.38 -B32:
(111) mit einer direkten und ansehlie und 2
indirekten Entfeßlungeıı (DIII)„ (1v)ımd.(vi}

Bletir 1 963
die efhomntigur in der Zmllleingabildııng aus-~

(iv) Oaweldo Feria
da UBP V  

!"›<
getauscht wird) sowie Cv) mit radikalen Wach-› "+'
eu indirekten in der anderen (DDD-III) . X
UIIs'

NNI5"å_, Ö Figuren auf 2 Linien und 2 aPiguı-ın
Linie ix IV

D. h., in der Diagramme*¦:e1J.ung gibt ea eine tg* ><' Q E
el-Ia1bi'eB3.ung, die mit dem 1.. szug zu einer 5

ternierend enefeeeelt werden. Bbiz ein Bei»

*een e und incízírekisen wßntfeßlungen (DID) und 1.Lc6 S a4 2..Lg5 Sfâf

(1111) Josef Better
7. P1., D--IL 1975-B0

X. _..
__ xo

X'

X0
Xen

I XX  

II
0 I X Max
 I._
h;í2 b) wSf3 nach e3 hß2 b) BLI3

3) 1.Iıb7 D-O5 2.TG.2 ag 1.3b7 Sßfs 2.3414

X ><›<
I
II

B  
hf2 2.1;1.1

1 .Laa sene 2.1.17 steffi
1 .Lf4 81'116 2..Le8 Sce'7ıí

>< X-Ä

b) 1.333 see aura? b was sıfä 2.ı.b?
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(ix) sowie (x) vom TYP (III) ~ die erste mit Rııiprokıaehıel âer ıZü~
ga, àiı zweite mit viır verschiedenen tätigen.
_§g;_2 Thııafiguren auf 2 Linien bei 8 und I
Aueh hier sind 2 Tygen bekannt: die ılhflígurın warden in 1) unter-
øchiedlicher oder 2 gleicher Rııhmfalgo in den beiden Phaaon ant-
fıaeelt. Zu B01 2 Beíapiaaufgıbın mit (IDI): (21) i (111), sowie mit
(BDI) eine: (x1íi); ein Belıg (tiv) mit (III) zu B02.

_§_c_l__;~._ 2 wrnemefiguren auf 3 Linien sowie 1 eíehemafigıw auf einer Linie _
(1) Joan ıiaymenn

(ix) M. Boerefijn Shahnat 11~12/1938 (viii) äanne Pereson
Probleemblad 1983 2.Lob, Iıreelfifiing-T. 2.Pı~., 'lfmaneum '79
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2.Lb-3 a) 1.Sd2 14 2.833 1.Df3 04 2.Tg5__Sbd1;f
2..-T32 b) 1.Sc6 Sfå 2.Sb2 1 .T35 Sc4 2.DfJ o3 r

I>< *IEIEI
I>~ IEII  *   A

IBIIEII
 1 BPZIII  
I  IäIš I  

„EI-

>fJJ ırfı 1„._.._>< í

(xi) Udo DegenerLob (zii) :ernten Lıns (1111) cı. eoumonay
Caiaea Zvolen 1938~89 2.Pr., Schach 1983 Revista de Sah 1935ı sa1
I
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nf: b) es:4 naenas . .biz b) uses nnen a4 hie b) wen: nach §1
a) 1.Sc6 Lbô 2„Lf8 a) 1.81% T02 2.Lg6 ag 1.Le2 Td6 2.g$%b) 1.L;e ngs 2„se5 b) 1.s± Le? z„mg5 b 1.ne2 Ln4 2.
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Hierzu liegen mir 2 Beiepieleutgıbın ver; ııit (xiv) I. Ernetbergır
t (xv) sei an dieser Stelle eine wiedergegeben. D1ı_8chw_e1be 1980
s §1 3 vı'I'hemafí3uren auf 3 Linien sowie 1 ı X  
o Themefigur auf einer Linie X %

 :±:.fi;„f'±2.,;:::„ *eezgzàzfi ze1e'* Hg'I
 -e fle1°= ııı ä±:°„„§;:e:::2§::° 2:z::.=.?::*ä.„*;:.„:*;fe:=;% GIF“
I möglich. Von 4 bekannten Dupleıen zu dieser X eezzeezz ëeeeef †= W »ısıuı
e 11152 b) sBf4 nach f5

I Die vorgestellte Systematik erfaßt alle Pro-~ a) 1 .eb I›e4 2.3064
bleme zu diesem Theme, die bereite exietie- b) 1.26 I›d5 2.Sbd4

'II

(xv) H. Avrenenke , (xvii) Bogden Cvej ié
E. Petroı 8: E. Sorokín (xvi) Claude Goıımondy Lob
Die 'Schwalbe 1975 Schach«-«Echo 1-985 ße Preblomiat 1973

 1 BII  J s 'f>5_§_ [K] `í_>_<j;„_' ı›<_§ W *IB
I _*f;s *eííß L _§ ifl'í ibfé dx' )x'_ è

“bl ı ı W _ I ı
/4.

._..›..ê...„,.„ X
_... >f 2% I ›< X A äh, %><ıI °L-Ã:>f.i_†;.í*'+'›«›< 1 »<1 M l1›íå„»<~›e;›e<›

   ı ze ›< ___„ es  ıı I  O .. ›<   ›<   
ELIIIEI „_. EITIÜI I

mia _ 2.ı;ı...1 nie b) vera nnen hz 11,42 I aupııı
iíí

1.8h4 Shf5 2.Td3 Se7# e) 1.814 To2e 2.Lf1 1.Lc8 Tbê 2.Lc3 Ld3:i
Se? Sgfä 2..¶'d3 Seh! b) 1.214 Te2 2.Lo4 1.Sc5 Lc3 2.Lb3 '1.'d4ıí

ren, undiet flexibel genug, Renee aufzunehmen. Dem aufmerksamen Leser
ist bestimmt dieser oder jener weiße Fleck eufíıfallen -› wenn nicht

d kommt Ihnen vielleicht nach kurzes flechdenken e ne Idee.
t Anf jeden Fell wünhecne ich Innen viel Spaß und Erfolg bei der Be-

echäftigun mit diesem hoehinteressanten Thema.

l I BUGHBESPRECHUHG .

Z, Janevski. 5: N. Stolev, The modern helpmete in two, Skopje 1989
Die Autoren legen mit ihrem Buch die erste euıemenfeeeende Ilonogra-

t ` phie über den Hilfsmattzweísüger vor. Mit 423 Aufgaben werden auf ce.
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110 Seiten wesentliche Aspekte dee Hilfemettnweizägers beleuchtet ~
angefangen mit einem Kapitel über Zıi111nšeh11dungen.und äehrepänner
(üuseoeulo-Typ & 00.), gefolgt von viriue ler Thpmatik, etretegieehen
Themen (Feßlungen etc.), dem aktuellen Yodethema Sch1eg;wei3er Riga«
ren, einem Sammelsurium unter dem lernen "formale Themen", Tempo und
einem abechließenden zu Übertragungen aus dem enthodoxen Bereich.
Kompletflert wird diese Jateria eemmlung durch eine gut halbeei'a:*.p;e
Einleitung (dem einzigen zusammenhängenden Text dieses ëuehee) so-
wie Themen- uná Autorenverzeíchnie.
Den Mut der Autoren, eine komplette Darstellung dee Hilfema1:tz.weiz.íígere
in Angriff zu nehmen, kann ich nur bewundern; daß ee dabei Defizite

(1) Zivko Janeveki (ii) (iii) Kr. Gandev
Skepjeßfijaean 1991 Petko A..Petkow Schaehmetne äíel 1982

2.P1atz Seheeh~Echo 1977 Hflßß 2„Preie
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"i`I.Le6: S232: 2-1.-e4 Seåå
1.Le5: S62: 2.,I.¬f4 Sefıá

e.ng6= LC3 2.bc= sfi2š 1.Ld?= Lg? 2.Lb5 Ldeš
1„Te2= sa3 2.ba= Lgaš 1.Lb3= Luz 2„Lf? ses;

(v) Erenz Paehl (vi) Kr. Gendev
Sehechmatna Riel 1983 Bulgarien-Rumänien

1.-2.. Preis 1. Platz 1975
(iv) Fehbdurahmeneviê

& L3. Ugren
1„Pr., feenechach '78
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e gibt wer voreueeneehen und kann 'toleriert werden. Insgesamt :let das
Buch eine gute Werbung für des Hilfsmafit und ein Iuß für Jeden Hilfe-
ınettelntereseenıten - wer sich jedoch ein gut autgemachtee Huch in den

e Schrenk stellen möchte, eallte die 25 DM lieber anderweitig anlegen.
e Eine kleine Auswahl aus diesem Buch als Appetitanreger, der enger hä-

e Heißhunger stillen kenne Je 15 Stücke etretegieche Zwei~, zyklíeehe
Dreieená teekíge Hehrpneeigkeit e vorweg eine Heminieeene eu: dee 2.
"harmonie"~Themeturnier.
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